
Terminplan Juni & Juli 
 
 
 
Sa./So. 10./11. Juni 06  Nationales Mehrkampfmeeting in Landquart 
 
Sa./So. 10./11. Juni 06  Kantonale Einkampf-Nachwuchsmeisterschaften  
 
Sa./So. 10./11. Juni 06  Regionalmeisterschaften in Brütten 
 
Mi. 14. Juni 06 17:00 Dä Schnällscht Winterthurer auf dem Deutweg 
 
Fr. 16. Juni 06  Athletics-Night in Affoltern am Albis 
 
Mi. 21. Juni 06  Vereinsfoto (inkl. Jugi) auf dem Deutweg 
 
Fr. 23. Juni 06 13:30 zivile Hochzeit von Nadja und Andy Isler 
 
Sa.-So. 15.-20. Juli/Aug. 06  Sommerferien 
 
 

Vorschau 
 
Di. 1. Aug. 06  1.-August-Meeting in Affoltern a/A 
 
Fr. 25. Aug. 06  LA-Dreikampfmeisterschaft auf dem Deutweg 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mitteilungen und Berichte 
 
NSW Curling-Event vom 25. März 2006 
Am frühen Samstagabend versammelte sich eine NSW-Schar um den Weg in die Eishalle 
Weinfelden aufzunehmen. Nach der Ankunft wurde die Ausrüstung, ein "Slider" für den 
Fuss, montiert und los ging’s. Zwei Betreuer erklärten die grundlegende Technik, das Eis 
blieb jedoch sehr rutschig. Einige machten mit dem harten und kalten Eis Bekanntschaft 
und landeten am Boden. Nach der kurzen Einführung begann schon das Spiel. Auf zwei 
verschiedenen Rinks kämpften die 4 Mannschaften um ihre Punkte. Während es auf dem 
einen Rink einen eher ausgeglichenen Kampf gab, stach beim anderen ein Team oben 
heraus. Dies nicht, weil Doping im Spiel war, sondern weil Patricia ihre Steine erstklassig 
ins "Haus" spielte und so für ihr Team eine starke Punkterin war. Und dies obwohl sie, wie 
praktisch alle, zum ersten Mal auf dem Eis stand.  Als Abschluss warteten im angebauten 
Restaurant Spaghettis mit 4 verschiedenen köstlichen Saucen auf uns. 
 
Saisoneröffnungsmeeting in Winterthur (12.05.2006) – im Zeichen des Windes 
Eigentlich dürfen sich die Sprinterinnen und Sprinter welche sich alljährlich für eine 
Teilnahme am Winterthurer Eröffnungsmeeting anmelden nicht beklagen, denn es ist bestens 
bekannt, dass der Gegenwind das Meeting jeweils dominiert und das Gesprächsthema 
Nummer Eins ist. Zumindest war es in den vergangenen Jahren immer so, und auch dieses 
Jahr wurden an diesem ‚Brauch’ nichts geändert. Gegenwind von 2 Metern und mehr galt als 
Standard, alle welche bessere Sprintverhältnisse antrafen konnten sich Glückspilze nennen. 
Aufgefallen sind aber nicht nur die Windverhältnisse – von welchen die Springer übrigens 
profitierten – sondern auch das äusserst kleine Teilnehmerfeld. Hätte die organisierende LV 
Winterthur nicht ein so grosses Starterfeld aus den eigenen Reihen zusammengebracht, ja das 
Meeting wäre schon fast zu einem Familienanlass verkommen, so wenige ‚externe’ 
Athletinnen und Athleten fanden den Weg in den Winterthurer Sportpark. Eine Tendenz, 
welche eigentlich zum Nachdenken anregen sollte. Erfreulich war umso mehr, dass die 
Teilnehmerzahl innerhalb der Neuen Sektion Winterthur wieder angestiegen ist. Zwar 
standen mit Barbara Kienast, Daniel Graf, Marcus Schleicher und Markus Glaus bereits 
ältere Jahrgänge am Start, aber Fabian Weber, Clemens Gisler und Daniela Flüeli gehören 
zweifelsohne zu den Jungen talentierten Cracks welche die Farben der NS auch in den 
kommenden Jahren an den Meetings vertreten werden. Die Leistungen der NS-Athleten 
waren durchaus ansprechend. Markus Glaus gelang in der 110-Meter Hürdenkonkurrenz gar 
der Disziplinensieg. Mit 16.35 s bei 4 Metern Gegenwind äusserte er sich positiv über den 
Ausgang des Rennens. Ebenfalls zuoberst auf der Rangliste erschien der Namen von Marcus 
Schleicher. Er entschied die Kugelkonkurrenz mit 12.99 Metern zu seinen Gunsten. Im 
Diskus (37.39 Meter) platzierte er sich auf dem zweiten Platz. Nach einer längeren LA-
Trainingspause kam Daniel Graf noch nicht so richtig auf Touren. Er lief bei starkem 
Gegenwind in 12.46 s ins Ziel. Bei den U-16 Startern dominierte Fabian Weber in den  
Wurfdisziplinen. Bei zwei Starts gelangen ihm zwei Disziplinensiege. Der 1 Kilogramm 
schwere Diskus warf er 42.16 Meter weit, mit der 4 Kilogramm Kugel realisierte er mit 15.16 

Meter sogar eine neue persönliche Bestleistung und nahm dem zweitplazierten nicht weniger 
als vier Meter ab. Barbara Kienast lief über die 300-Meter eine ansprechende Zeit von 44.73 
Sekunden. Daniela Flüeli gelang mit 12.91 s über 100 Meter eine Zeit unter 13 Sekunden. 
Die 300 Meter absolvierte sie in 43.36 s. (mglaus) 
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5. Mehrkampf Meeting im Rheintal – Saisonstart bei harten äusseren Bedingungen 
Am 20. und 21. Mai 2006 fand in Balgach das Rheintaler Mehrkampfmeeting statt. Das an 
der Landesgrenze liegende Balgach ist bekannt für seine unberechenbaren Windverhältnisse. 
So war es auch am ersten Wettkampftag, dem Samstag so. Morgens um 10 Uhr war es 
praktisch Windstill, drei Stunden später genoss man auf der Zielgeraden einen idealen 
Rückenwind und nochmals zwei Stunden später blies der Wind auf der Zielgeraden 
schliesslich von der Gegenseite. Für die NS standen Daniela Flüeli (Siebenkampf), Markus 
Glaus und Lovis Friess (beide im Sechskampf) im Einsatz. Lovis Friess beendete seinen 
Wettkampf bereits nach zwei Disziplinen, er kam nicht wie gewünscht auf Touren. Markus 
Glaus, konnte zwar ebenfalls nicht in allen Disziplinen überzeugen, dies beunruhigte ihn aber 
nicht weiter, schliesslich waren auch die Wetterverhältnisse nicht ideal. Der Regen begleitete 
die Athleten während längerer Zeit und dem Organisator gelang es nicht seinen Zeitplan 
einzuhalten. Daniela und Markus bekamen dies, wie alle Anderen, zu spüren. 45 Minuten 
Wartezeit bis endlich der Startschuss über die Hürden (Daniela) respektive 100 Meter  
(Markus) fiel, sind einfach zu lang um die Spannung im Körper zu halten. Markus Glaus  
gelang es trotz mittelmässiger Leistungen den zweiten Platz im Sechskampf zu erkämpfen. 
Daniela Flüeli konnte sich bei den Juniorinnen im Siebenkampf auf dem fünften Platz 
behaupten. Auch bei Daniela ist noch deutlich Potenzial vorhanden, aber die Saison dauert ja 
für alle noch lange.  
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Rangliste  Damen 1,   2. Liga 
 

Rang Team Punkte Sätze Bälle
1 Volley Rikon 2 18 11 55 
2 Volley Wila 2 18 9 54 
3 VBC Elgg 1 12 4 54 
4 NS Winterthur 1 12 3 49 
5 Concordia 12 -1 -12 
6 VC Spike 8 -13 -141
7 VC Volleya 4 -13 -59 

 
 
Am 21. März trafen wir uns, für das Spiel gegen den VC Spike (ich glaube in der Vorrunde 
hiessen sie noch KV), in der Turnhalle Rebwiesen. 
Zu Beginn war das Spiel ziemlich harzig. Viele Eigenfehler hatten zur Folge, dass wir nicht 
so richtig in Spiel kamen. Nach 2 Timeouts konnten wir den 6-Punkte-Rückstand dann doch 
noch wett machen und sogar den Satz für uns entscheiden. 
Auch im 2. Satz handelten wir uns schnell einen beträchtlichen Rückstand ein. Durch die vie-
len Servicefehler waren wir diesmal nicht in der Lage, erneut zu punkten und verloren den 
Satz klar 25:13. Die Stimmung war am Boden. Eigentlich waren wir ja zum gewinnen 
hergekommen...  

Ganz nach dem Motto „schlimmer kann’s sowieso nicht mehr werden“ spielten wir ent-
spannter und nun endlich auch die Finten in die Mitte, was uns beinahe jedes Mal einen 
Punkt einbrachte. Wir steigerten uns stetig, variierten und gewannen die beiden Sätze 
deutlich. Mit dem Schlussresultat 3:1 konnten wir zufrieden sein. Auch wenn es an der 
Konstanz fehlt, ist wenigstens der Kampfgeist vorhanden.   Patricia 
 
Concordia SV - Neue Sektion Winterthur D1 (25:19/25:17/12:25/13:25/15:11) 
Das letzte Spiel dieser Saison hätte nochmals ein richtiges Volleyballfest geben sollen. Wir 
wollten gut spielen und die Saison mit einem Sieg beenden. Die ersten beiden Sätze waren 
allerdings gar nicht freudig und gingen ziemlich deutlich an die Gegnerinnen. Die Stimmung 
war nicht gerade super, und es klappte wirklich nicht besonders viel. Im dritten und vierten 
Satz konnten wir vor allem dank starken Services das Blatt nochmals wenden. Die beiden 
gewonnen Sätze steigerten auch wieder die Spielmotivation und das Selbstvertrauen. Wir 
wollten dieses Zwischenhoch ausnutzen und starteten guten Mutes das Tie-Break. Dieser 
letzte Satz begann jedoch schlecht für uns. Wir gerieten schnell in Rückstand und Claudio 
musste gleich zu Beginn ein Timout nehmen. Leider konnten wir unsere Leistung nicht mehr 
steigern und verloren in 3:2 Sätzen.     Martina 
 
 
Rangliste  Damen 2,   3. Liga 
 

Rang Team Punkte Sätze Bälle
1 Volley Winti 14 15 142 
2 VC Vivax 2 14 11 77 
3 Conci Monkeys 14 6 83 
4 VBC Pfäffikon 12 1 -38 
5 Neue Sektion 2 4 -12 -63 
6 El Volero 1 2 -21 -201

 
 
Rangliste  Herren 1,   1. Liga 
 

Rang Team Punkte Sätze Bälle
1 LFC Seuzach 24 23 211 
2 NS Winterthur 18 14 128 
3 TV Dietlikon 16 8 103 
4 KTV Altstetten 14 -4 -60 
5 Volley Waheeny 12 -13 -129
6 SV Concordia 10 -8 -2 
7 Sturzflüger Rheinau 10 -8 -132
8 VBC Nürensdorf 8 -12 -119

 


